


Chronologie  „Verein der Igelfreunde 
Stuttgart und Umgebung e.V.“

Chronologie in Stichworten 1989
Der Verein wird in Stuttgart von 
9 Personen gegründet.

Ziele des Vereins
Schutz und Arterhaltung des Igels
Medizinische Betreuung kranker und 
notleidender Igel
Öffentlichkeitsarbeit d.h.: Aufklä rung 
der Bevölkerung über die Bedrohung 
des Igels und seines Lebensraumes
Zusammenarbeit und Erfahrungs-
austausch mit anderen Igelvereinen

2009
Der Verein feiert sein 20-jähriges 
Vereinsjubiläum

2010
Der Verein hat nur noch 200 Mit-
glie der und 12 Igelstationen, die im 
Jahr über 2000 Igel retten
Durch zahlreiche Rundfunk- und 
Fernsehauftritte ist der Verein 
inzwischen überregional bekannt
Bei fast allen Tierärzten in Baden- 
Württemberg liegen Kontaktadres-
sen des Vereines aus
Die aktiven Mitglieder und die Igel-
stationen arbeiten ausschließlich 
ehrenamtlich und unter Einsatz von 
Arbeits kraft, Freizeit und Privatver-
mögen

Die wichtigsten Auszeichnungen
1991 Der Umweltschutzpreis der 
Landeshauptstadt Stuttgart
1995 Das zusammen mit Pro Igel 
ent wickelte Igel-Schulpaket erhält 
die Wertschätzung der Schul-
behörde und wird als Lehrmittel für 
die Schulen empfohlen
1998 Der Verein erhält vom Land 
Baden-Württemberg den Tier-
schutzpreis

Durch den enorm gestiegenen 
Bekanntheitsgrad werden immer 
mehr pflegebedürftige Igel bei den 
Stationen abgeliefert. Dies bedeu-
tet: Der positiven Tatsache, dass 
immer mehr Tiere gerettet werden 
können, stehen immens gestiege-
ne Kosten und überlastete Betrei-
ber der Igelstationen, die meistens 
berufstätig sind, entgegen. Die 
Öffentlichkeitsarbeit hat ebenfalls 
professionelle und immer größere 
Dimensionen angenommen, was 
ebenfalls mit enormen Kosten ver-
bunden ist. Durch die wirtschaft-
liche Lage in den vergangenen Jah-
ren sind viele Firmen und Privat per-
sonen nicht mehr in der Lage Spen-
den für den Verein aufzubringen. 
Igelstationen und Mitglieder werden 
immer weniger.

Jährlich anfallende Kosten
Die Kosten betragen für eine kleine 
Igelstation 4.000 - 6.000 Euro im Jahr, 
für eine mittlere Igelstation müssen 
8.000 - 10.000 Euro aufgebracht 
werden und eine große Station mit 
300 - 400 zu betreuenden Igeln 
kos tet 30.000 - 50.000 Euro. Diese 
Kosten beinhalten Futter, Medika-
mente, Tierarztrech nungen, techni-
sche Geräte und Igelboxen, Strom, 
Wasser, Heizung, Abfallentsorgung 
und Löhne für bezahlte Hilfskräfte.
Die Öffentlichkeitsarbeit kostet im 
Jahr ca. 8.000 Euro.
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Menzinger Straße 18
76703 Kraichtal -Landshausen

Telefon (0 72 50) 92 25 33 
Telefax (0 72 50) 92 25 34

E-mail: dhm-agentur@gmx.de

www.dhm-agentur.de




